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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SportKultur Stuttgart II : TSV Georgii Allianz V 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 16 für SportKultur Stuttgart II: SportKultur Stuttgart 
II und TSV Georgii Allianz V trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 entführten die Gäste des TSV
Georgii Allianz V in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei
SportKultur Stuttgart II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Frey
/ Beer. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
von SportKultur Stuttgart II um die Nummer 1 Christian Frey nun 28 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Doppel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Frey / Beer die Gastspieler Mayer / Le
Dac in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Goerke / Nagorski bei ihrer 1:3-Niederlage von Bronner / Reimer
dann doch niedergerungen worden. Das folgende Doppel zwischen Arnold / Jung und Schütz /
Servay endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Wenig Chancen ließ dagegen Christian Frey wenig später beim 3:
0 seinem Gegner Matthias Reimer. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Beer seinen Gegner
Maximilian Bronner beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das Einzel zwischen Alexander Goerke und Simon Schütz
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen
vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Felix Arnold seinem Gegner Bastian Mayer
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim folgenden 3:0 gegen Huy Le Dac fand Bertram Jung
indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Den Sieg von Marco Servay
konnte Frank Nagorski im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SportKultur Stuttgart II und des TSV Georgii
Allianz V. Beim 3:0-Sieg gelang es Christian Frey den Gastspieler Maximilian Bronner in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Bronner nun 10 Siege und 11 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Beer bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Matthias Reimer. Mit diesem Sieg hat Reimer nun 13 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 13 Einzel verlor. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Alexander Goerke den Gastspieler Bastian Mayer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Felix Arnold bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Simon Schütz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bertram Jung bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Marco Servay. Mit diesem Sieg hat Servay nun 13 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 9 Einzel verlor. Kaum Chancen hatte dann Frank
Nagorski beim 1:11, 5:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Huy Le Dac, so dass Le Dac seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Die
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richtige Taktik hatten Frey / Beer indes beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Bronner / Reimer
ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist SportKultur Stuttgart II nun ein Punktekonto von 28:4 Punkten auf,
während der TSV Georgii Allianz V vor dem nächsten Spiel, das am 28.03.2023 gegen den TSV
Stuttgart-Münster II ansteht, 12:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SportKultur Stuttgart
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.04.2023 gegen den TB Untertürkheim III.

 Statistik:
 SportKultur Stuttgart II

Doppel: Frey / Beer 2:0, Goerke / Nagorski 0:1, Arnold / Jung 0:1 
Einzel: C. Frey 2:0, C. Beer 1:1, A. Goerke 2:0, F. Arnold 0:2, B. Jung 1:1, F. Nagorski 0:2 

 TSV Georgii Allianz V
Doppel: Bronner / Reimer 1:1, Mayer / Le Dac 0:1, Schütz / Servay 1:0 
Einzel: M. Bronner 0:2, M. Reimer 1:1, B. Mayer 1:1, S. Schütz 1:1, M. Servay 2:0, H. Dac 1:1


